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  EINLEITUNG

Der Regierungsrat präsentiert seine Ziele für das Jahr 2024. Sie 

sind abgestimmt auf das Legislaturprogramm 2021 - 2024 mit den 

fünf Schwerpunktthemen «Schaffhausen als Lebens- und Wirt-

schaftsstandort stärken», «Energie- und Klimastrategie umset-

zen», «Demografiestrategie weiterentwickeln», «Digitalisierung der 

kantonalen Verwaltung vorantreiben» und «Auswirkungen Corona-

Pandemie bewältigen».

Die Finanzen des Kantons Schaffhausen sind weiterhin in sehr gu-

ter Verfassung. Die Staatsrechnung 2023 dürfte mit einem Ertrags-

überschuss von 6.6 Mio. Franken erfreulicherweise um 17.5 Mio. 

Franken besser als budgetiert abschliessen. Das positive Budget 

2024 ebnet den Weg für Massnahmen zugunsten der Standortat-

traktivität und zugunsten der Schaffhauserinnen und Schaffhauser. 

Zugleich gilt es in den Folgejahren eine Reihe von finanzpolitischen 

Herausforderungen zu bewältigen. Der Kanton Schaffhausen wird 

zum Geberkanton beim nationalen Finanzausgleich NFA, es bedarf 

mehr Mittel für konkurrenzfähigere Löhne, für die Spitalversorgung 

und für Sozialleistungen sowie für die Bildung. Zudem stehen hohe 

Investitionen insbesondere für den Bau des Polizei- und Sicher-

heitszentrums und des Strassenverkehrsamtes an. Das sehr hohe 

Eigenkapital soll hierfür kontrolliert abgebaut werden.

Oberstes Ziel des Regierungsrates bleibt auch 2024 die weitere 

Stärkung von Schaffhausen als Lebens- und Wirtschaftsstand-

ort. Weiterhin gilt es, die nationale und internationale Konkurrenz-

fähigkeit des Wirtschaftsstandortes Schaffhausen zu sichern, zu 

festigen und zu verstärken. Der Kanton soll im Wettbewerb der 

Standorte als «Area for makers» «Anwendungsregion» für zu-

kunftsgerichtete Vorhaben mittels thematischer Technologiefelder 

positioniert werden. Die koordinierte, branchenübergreifende und 

interkantonal vernetzte Innovationsförderung soll sichergestellt 

und weiterentwickelt werden. Geplant ist weiter die Unterstützung 

von Initiativen für den Aufbau eines «Campus für Innovation und 

Technologie» im Kanton Schaffhausen. Zudem soll für die Entwick-

lungsstrategie «next.sh» ein Monitoring eingeführt werden. Ebenso 

soll die steuerliche Attraktivität des Kantons weiter verbessert wer-

den. Es werden Standortförderungsmassnahmen zugunsten der 

Unternehmen und der Bevölkerung erarbeitet. Die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf hat weiterhin hohe Priorität. Geplant ist eine 

Vorlage an den Kantonsrat zur Weiterentwicklung der Tagesstruk-

turverordnung und des Kinderbetreuungsgesetzes, um das Sys-

tem zur finanziellen Unterstützung des Kinderbetreuungsbereichs 

durch den Kanton zu vereinfachen.

Von grosser Bedeutung ist weiterhin die Verbesserung der Ver-

kehrsverbindungen auf Strasse und Schiene innerhalb des Kan-

tons und insbesondere in die Regionen Zürich und Basel. Wich-

tig ist das Projekt «Ausbau der Stadtdurchfahrt A4 auf vier Spu-

ren (Fäsenstaubtunnel)». Der Regierungsrat wird den Bund in der 

Fertigstellung des Ausführungsprojekts und die Stadt Schaffhau-

sen in der Fertigstellung der Konzepte zu den flankierenden Mass-

nahmen im Stadtgebiet, aber auch bei der Realisierung der städ-

tischen Schlüsselprojekte Aufwertung Bahnhofstrasse sowie Ad-

lerunterführung/Schwabentor unterstützen. 2024 erfolgt der Bau-

start zur Aufwertung der Ortsdurchfahrt Neuhausen am Rheinfall. 

Weiter wird der Umbau des Knotens H15/H331 zu einem Kreisel 

zur Entlastung der Gemeinde Thayngen fertiggestellt. Die ÖV-Er-

schliessung und die Qualität des Angebots im Regionalverkehr ist 

sicherzustellen. Bei den Bahnverbindungen nach Basel und Stutt-

gart wird sich der Regierungsrat weiter intensiv für eine Verbesse-

rung der Qualität einsetzen. Schliesslich wird die Elektrifizierung 

der Regionalbuslinien vorangetrieben. 

Weiterhin stark im Fokus stehen die Bereiche Energie und Klima. 

Es geht um die Umsetzung und Weiterentwicklung der Massnah-

men gemäss Klimastrategie 2020 (Klimaschutz und Klimaanpas-

sung). Der entsprechende Massnahmenkatalog wird überprüft und 

es werden allfällige Erweiterungen erarbeitet. Es wird die Mach-

barkeit eines zusätzlichen Rheinfallkraftwerks unter Einbezug des 

Kantons Zürich geprüft. Die Vorarbeiten zur Neukonzessionierung 

des Rheinfallkraftwerkes werden weitergeführt. Weiter wird ein 

Vorprojekt für die Nutzbarmachung der Abwärme des Rechen-

zentrums in Beringen erarbeitet. Schliesslich wird der Zubau der 

Stromerzeugung aus Solaranlagen forciert und das Energieförder-

programm weiterentwickelt. 

Im Infrastrukturbereich stehen nach wie vor das Polizei- und Sicher-

heitszentrum sowie der Neubau des Strassenverkehrs- und Schiff-

fahrtsamtes im Vordergrund. Beim Polizei- und Sicherheitszentrum 

wird eine Vorlage an den Kantonsrat betreffend Zusatzkredit für ein 

zusätzliches Geschoss verabschiedet. Ziel ist die Inbetriebnahme 

des neuen Gebäudes im Jahr 2027. Beim Neubau des Strassen-

verkehrs- und Schifffahrtsamtes werden das Bürogebäude und die 

Prüfhalle fertiggestellt mit dem Ziel der Inbetriebnahme Ende 2024. 
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Im Bereich der Digitalisierung werden die Strategie «Digitale Ver-

waltung Schaffhausen» verabschiedet sowie die ersten strategi-

schen Massnahmen daraus umgesetzt. Zudem sind die entspre-

chenden Organisationsstrukturen zur Umsetzung der digitalen Ver-

waltung zu schaffen.

Von grosser Wichtigkeit ist die Vorlage für eine zukunftsgerich-

tete und konkurrenzfähige Besoldung. Dabei werden die Projekte 

«Überprüfung des Lohnsystems» und «Neubewertung der Funktio-

nen der kantonalen Verwaltung» gestartet. Im Bildungsbereich wird 

eine Vorlage an den Kantonsrat zu einem neuen Lohnsystem für 

die Primar- und Sekundarstufen I und II erarbeitet. Zudem wird dem 

Kantonsrat eine Vorlage «Flächendeckend geleitete Schulen» un-

terbreitet. Für die Volksschule werden Ziele und Visionen definiert. 

Weiter werden die Massnahmen aus der Berufsbildungsstrategie 

für das BBZ bzw. aus dem «Schulentwicklungsprogramm 2023 - 

2027» umgesetzt.

Im Gesundheitsbereich wird das Projekt Aufbau Heimaufsicht und 

einer darauf abgestützten Heimaufsicht abgeschlossen. Weiter 

wird der 1. Teil der Pflegeinitiative (Ausbildungsoffensive) umge-

setzt. Der schulärztliche Dienst wird reorganisiert und administrativ 

vereinfacht. Das Psychiatriekonzept wird weiter umgesetzt, insbe-

sondere die ambulante psychiatrische Versorgung gestärkt. Zudem 

sind Trägerschaft und Standort der Langzeitpsychiatrie zu klären. 

Das Neubauvorhaben der Spitäler Schaffhausen wird weiter be-

gleitet. Schliesslich wird dem Kantonsrat eine Vorlage betreffend 

Angebot und Organisation der Kinder- und Jugendzahnmedizin 

vorgelegt. Im Bereich der sozialen Sicherheit wird dem Kantonsrat 

eine Vorlage zur Revision des kantonalen KVG zur individuellen 

Prämienverbilligung vorgelegt.

Im Sicherheitsbereich ist die Vorlage für die Totalrevision des Po-

lizeigesetzes von grosser Bedeutung. Geplant sind aber auch 

Vorlagen zu Teilrevisionen des Brandschutz-, des Bevölkerungs-

schutz- und des Zivilschutzgesetzes. Weiter wird eine Vorlage zur 

Schaffung einer Ombudsstelle des Kantons und der Gemeinden 

unterbreitet. Schliesslich wird der innerkantonale Finanzausgleich 

(Ressourcen- und Lastenausgleich) überprüft. Dazu wird unter Bei-

zug von Experten eine Wirkungsanalyse erarbeitet, welche aufzei-

gen soll, wieweit die Potentiale der einzelnen Gemeinden mittels 

Finanzausgleich besser aktiviert werden können.

Der Regierungsrat hat sich für das Jahr 2024 wiederum für jeden 

der 10 Politikbereiche eine ganze Reihe von Zielen vorgegeben. 

Diese Ziele sind rechtlich nicht bindend, sondern stellen eine po-

litische Absichtserklärung der zu realisierenden Schwerpunkte im 

Jahr 2024 dar.
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 1 VOLKSWIRTSCHAFT

Sicherung, Festigung und Verstärkung der nationalen 

und internationalen Konkurrenzfähigkeit des Wirtschafts-

standortes Schaffhausen

• Führung einer aktiven Wirtschaftsförderung mit Ansiedlungsak-

tivitäten und Bestandespflege. 

• Positionierung des Kantons im Wettbewerb der Standorte als 

«Area for makers» / «Anwendungsregion» für zukunftsgerich-

tete Vorhaben mittels thematischer Technologiefelder.

• Vergabe Wirtschaftsförderungsmandat ab 2025.

Erhöhung der Innovationsdynamik, Exportdynamik und 

des Wissenstransfers von Industrie, Gewerbe und Start 

Ups im Kanton Schaffhausen

• Sicherstellung und Weiterentwicklung einer koordinierten, bran-

chenübergreifenden und interkantonal vernetzten Innovations-

förderung.

(Entwicklungsstrategie next.sh P5 und P7)

• Weiterführung der Massnahmen zum Aufbau und zur Etablie-

rung von anwendungsorientierten Kompetenzzentren mit natio-

naler und internationaler Ausstrahlung.

(Entwicklungsstrategie next.sh P2 und P1)

• Erarbeitung von konkreten und wirkungsvollen OECD-Standort-

förderungsmassnahmen (u.a. Finanzbeihilfen für Unternehmen, 

digitale Transformation von KMU). 

(Entwicklungsstrategie next.sh P9)

• Unterstützung von Initiativen für den Aufbau eines «Campus für 

Innovation und Technologie» im Kanton Schaffhausen und Erar-

beitung von Förderinstrumenten zur Bereitstellung von relevan-

ten Innovationsinfrastrukturen für angewandte Forschung.

Förderung der regionalen Entwicklung und des länd-

lichen Raums

• Förderung von Initiativen, Programmen oder Projekten im Rah-

men der NRP/RSE-Gesetzgebung.

• Unterstützung von Initiativen, Programmen und Projekten im 

Rahmen der Pärke- und Tourismusgesetzgebung.

Ausarbeitung eines übergeordneten und breit abgestütz-

ten Handlungsrahmens für die (wirtschaftliche / volks-

wirtschaftliche / nachhaltige) Entwicklung des Kantons 

Schaffhausen als Region, in der überproportional viele 

junge Menschen leben

• Einführung Monitoring Entwicklungsstrategie inkl. Einbindung 

Wirtschaft und Gesellschaft in geeigneter Form.

(Entwicklungsstrategie next.sh P9)

Erhöhung der Attraktivität und Anziehungskraft Schaff-

hausens für Fachkräfte und junge Familien zur Verbesse-

rung der soziodemografischen Struktur

(Entwicklungsstrategie next.sh P61 und P23)

• Weiterführung der Promotions- und Kommunikationsmassnah-

men.

(Demografiestrategie M1, M3 und M4)

Touristische Entwicklung im Kanton Schaffhausen  

vorantreiben  

• Umsetzung der kantonalen Tourismusstrategie.

(Entwicklungsstrategie next.sh P29)

Strategische Ausrichtung Rheinfall 

• Abschluss Ausschreibungsprozess für die neuen Betreiber von 

Gastronomie und Schifffahrt per 2025.

• Aufbau des künftigen «Rheinfall-Governance-Modells» (Desti-

nationsstrategie und Organisation).

(Entwicklungsstrategie next.sh P29)

Hochbauprojekte am Rheinfall 

• Mühlenradhaus: Sanierung der Gebäudehülle, Ausbau Dachge-

schoss, Einbau Heizung und Neugestaltung Vorplatz.

• Restaurant Park: Planung der Gesamtsanierung sowie der be-

trieblichen Anpassungen.

• Ganzes Areal: Projektierung Wärmeerzeugung aller Liegen-

schaften auf Basis von kleineren Wärmeverbünden oder Einzel-

lösungen.

Kantonales Arbeitszonenmanagement 

• Entwickeln von Lösungsansätzen zum Umgang mit bestehen-

den Arbeitszonen gemäss kantonalem Richtplan sowie Erarbei-

tung von neuem Handlungsspielraum.

(Entwicklungsstrategie next.sh P11)

• Abschluss der Weiterentwicklung Baulanddatenbank.

(Entwicklungsstrategie next.sh P11)

• Umsetzung Projekt zur Arbeitszonenbewirtschaftung unter ex-

terner Projektleitung.
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 2 VERKEHR UND ENERGIE 

Ausbau der Stadtdurchfahrt A4 auf vier Spuren (Fäsen-

staubtunnel) 

• Unterstützung des Bundesamts für Strassen in der Fertigstel-

lung des Ausführungsprojekts.

• Unterstützung der Stadt Schaffhausen in der Fertigstellung  

der Konzepte zu den flankierenden Massnahmen zum National-

strassenprojekt.

Planung und Umsetzung der Agglomerationsprogramme 

• Fertigstellung des Vernehmlassungsberichts zum Agglomera-

tionsprogramm 5. Generation und öffentliche Vernehmlassung.

• Baustart zur Aufwertung der Ortsdurchfahrt von Neuhausen am 

Rheinfall. 

• Erlangung der Bau- und Finanzreife der Projekte Aufwertungen 

Ortsdurchfahrten Löhningen und Beringerfeld. 

• Unterstützung der Stadt Schaffhausen in der Realisierung der 

städtischen Schlüsselprojekte Aufwertungen Bahnhofstrasse 

und Bereich Adlerunterführung/Schwabentor.

Ausbau des Kantonsstrassen- und Radroutennetzes 

• Fertigstellung Umbau des Knotens H15/H331 zu einem Krei-

sel zur Entlastung der Gemeinde Thayngen vom Umleitungsver-

kehr bei einem Unterbruch der Nationalstrasse A4. 

• Fertigstellung des Vorprojekts zur Unterführung Kaltenbacher-

strasse in Stein am Rhein.

• Erreichung der Plangenehmigung des Radwegprojekts Rafz-

Rüdlingen.

• Fertigstellung der Schwachstellenanalyse des kantonalen Rad-

routennetzes und Festlegung der prioritären Massnahmen zur 

Verbesserung der Velorouten. 

Sicherstellung der ÖV-Erschliessung und Qualität des 

Angebots im Regionalverkehr 

• Optimierung und Weiterentwicklung des ÖV-Angebots zur Er-

höhung der Attraktivität in Bezug auf die Kundenbedürfnisse.

Zugverbindung Basel - Singen (Hochrhein)

• Verbesserung der Qualität des laufenden Betriebes durch Über-

wachung der Leistungen und Einflussnahme bei den zuständi-

gen Stellen.

• Begleiten des Bestellprozesses für den Hochrhein-Bodensee-

Express (HBE) zur Sicherstellung der Einführung im Dezember 

2027.

• Begleiten des Projekts zur Elektrifizierung der Strecke.

Fernverkehr Zugverbindung Zürich - Stuttgart (Gäubahn) 

• Einbringen und Sichern der Schaffhauser Anliegen im Hinblick 

auf einen funktionierenden Betrieb der Schaffhauser S-Bahn 

(Internationale Abstimmung der Fahrpläne).

• Überwachen der Qualität (Pünktlichkeit) auf dem Abschnitt 

Schaffhausen - Zürich. 

Steigerung ÖV-Nutzung 

• Umsetzen des Programms zur Aktivierung des ÖV-Potentials im 

Kanton mit konkreten Aktivierungsmassnahmen und kommuni-

kativer Begleitung. 

(Klimastrategie M04.31)

Dekarbonisierung Regionalverkehr (Bus)  

• Vorantreiben der Elektrifizierung der Regionalbuslinien.

Aktualisierung Machbarkeit eines zusätzlichen Rheinfall-

kraftwerks

• Prüfung der Machbarkeit eines zusätzlichen Rheinfallkraftwerks 

unter Einbezug des Kantons Zürich. 

(Entwicklungsstrategie next.sh P35, M6)

Vorarbeiten Neukonzessionierung Rheinfallkraftwerk 

• Weiterführung der Verhandlungen mit dem Kanton Zürich über 

die künftige Stromproduktion und Definition der Eckwerte im 

Hinblick auf die Neukonzessionierung des Rheinfallkraftwerkes 

im Jahre 2030.

Nutzbarmachung der Prozessabwärme des Rechenzen-

trums in Beringen 

• Erarbeitung eines Vorprojekts für ein effizientes Versorgungs-

netzwerk.

(Klimastrategie M01.31)

Forcierung Zubau der Stromerzeugung aus Solaranlagen

• Umsetzung einer Pilotanlage über einer landwirtschaftlichen 

Kultur (Agri-PV), über einer Deponie oder über einem Abbau-

gebiet unter Einbezug des Vereins Landenergie Schaffhausen 

(Agri-PV-Anlage). 

(Entwicklungsstrategie next.sh. Handlungsfeld «Energieautarke 

Region», M9)
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Weiterentwicklung der Windenergiegebiete gemäss 

kantonalem Richtplan 

• Abklärung der noch offenen Fragen bei den Windenergiegebie-

ten auf Stufe Vororientierung.

• Initiierung und Begleitung der Richtplanänderung Windenergie, 

gestützt auf die Evaluation der potenziellen Standorte.

(Klimastrategie M01.11)

Umsetzung und Ergänzung energierechtliche Vorschriften 

• Schulung und Unterstützung der Vollzugsbehörden (Gemein-

den, private Kontrolle, Baufachleute) bei der Umsetzung der 

neuen energierechtlichen Bestimmungen der Energiehaushalt- 

und Brandschutzverordnung. 

(Klimastrategie M03.14)

Förderung der Elektromobilität 

• Erarbeitung eines Konzepts für Ladeinfrastruktur bei den Ver-

waltungsbauten und Prüfung von bidirektionalen Ladestationen.

• Weiterführung der Informations- und Sensibilisierungsmassnah-

men wie Probefahrten für die Bevölkerung, Öffentlichkeitsarbeit, 

Veranstaltungen usw.

(Klimastrategie M04.11)

Weiterentwicklung des Energieförderprogramms  

• Adaptation des kantonalen Energieförderprogramms 2025 auf-

grund der Anpassungen bei der Bundesförderung, die sich aus 

dem Klima- und Innovationsgesetz (KIG) ergeben.

(Klimastrategie M03.12)

Steigerung der Energieeffizienz in Unternehmen 

• Aufnahme des Vollzugs des Energieeffizienzprogramms (Bera-

tung, finanzielle Anreize) für Unternehmen unterhalb der Gross-

verbraucherschwelle von 500 MWh/a und oberhalb von 200 

MWh/a Elektrizitätsverbrauch.

(Klimastrategie M02.11)
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 3 FINANZEN UND STEUERN

Erhaltung eines mittelfristig ausgeglichenen Finanz-

haushaltes

• Sinnvolle Nutzung und Bewahrung des finanziellen Spielraums 

des Kantonshaushaltes:

 ° Analyse zum mittel- bis längerfristigen Investitions- und Aus-

gabenbedarf und zu den Finanzierungsmöglichkeiten erstel-

len.

 ° Nationalen Finanzausgleich NFA eng verfolgen.

 ° Massnahmen zum Abfangen in der Gegenwart begründeter 

finanzieller Folgen ergreifen (insb. finanzpolitische Reser-

ven).

• Systematische Kontrolle der Risiken installieren:

 ° Konzeptionierung eines IKS- und Risikomanagements für 

den Kanton vornehmen.

 ° Entwicklung eines IKS-Handbuches und eines Risikoma-

nagement-Manuals.

Verbesserung der Finanzkontrollvorgaben

• Abklärung des Umfangs der Finanzaufsicht in einer Experten-

gruppe für den Kanton und die Stadt Schaffhausen.

• Erarbeitung einer Vernehmlassungsvorlage für ein neues  

Finanzkontrollgesetz.

• Ausbau der technischen Infrastruktur zwecks Effizienzsteige-

rung.

Erhaltung der steuerlichen Attraktivität des Kantons 

• Erarbeitung von Standortförderungsmassnahmen zugunsten 

der Unternehmen und der Bevölkerung (Stärkung des Wirt-

schaftsstandortes und Verbesserung der soziodemografischen 

Struktur): 

(Demografiestrategie, M2)

 ° Durchführung eines Runden Tisches zur Evaluation der Be-

dürfnisse.

 ° Erarbeitung einer Vernehmlassungsvorlage zur Änderung 

des kantonalen Steuergesetzes.

• Ausrichtung der Steuerbehörde als moderne Dienstleisterin

 ° Wirkungsbereich der kantonalen Fachstelle für nationale und 

internationale Unternehmensbesteuerung vergrössern.

 ° Ausbau der elektronischen Services.
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 4 BILDUNG

Erarbeitung Vorlage an Kantonsrat zu einem neuen Lohn-

system für die Primar- und Sekundarstufen I und II

Beitritt zur interkantonalen Spitalschulvereinbarung für 

die Primar- und Sekundarstufen I und II

Volksschule

• Erarbeitung von Zielen und Visionen für die Volksschule.

(Entwicklungsstrategie next.sh P19, M1 und P18, M9; Demogra-

fiestrategie Schwerpunkt 4; Klimastrategie M16.21 und M16.11)

• Durchführung einer umfassenden Evaluation betreffend die Op-

timierung der Rahmenbedingungen innerhalb des 1. Zyklus und 

Erarbeitung konkreter Handlungsfelder.

• Begleitung der gemeinsamen Oberstufe Unterklettgau (GOSU) 

bei der Umsetzung des pädagogischen Konzepts mit dem 

Schwerpunkt einer «Modellschule Sekundarstufe I Begabungs- 

und Begabtenförderung (inkl. Sport, Kunst und Musik)». 

(Entwicklungsstrategie next.sh P19, M1)

• Umsetzung von Digitalisierungsvorhaben: Weiterführen der Di-

gitalisierung von Personalprozessen und Schülerdossiers.

(Entwicklungsstrategie next.sh P43, M2)

• Umsetzung von Massnahmen zur Minderung des Lehrerman-

gels an der Volksschule, zur Erhaltung der Konkurrenzfähigkeit 

und zur Sicherung der Qualität der Bildung (Begleitprogramm 

«ready for teaching»).

• Vorlage an Kantonsrat «Flächendeckend geleitete Schulen» bis 

Ende 2. Quartal 2024.

Kantonsschule

• Weiterentwicklung der gymnasialen Maturität (WEGM): Bildung 

einer Projektgruppe und Festlegung eines Umsetzungskon-

zepts.

• Förderung der Weiterbildung der Lehrpersonen im Bereich «Di-

gitale Kompetenz» als Teil eines umfassenden Weiterbildungs-

konzepts.

Berufsbildungszentrum BBZ

• Umsetzung der Massnahmen aus der Berufsbildungsstrategie 

für das Berufsbildungszentrum (BBZ) bzw. aus dem «Schulent-

wicklungsprogramm 2023 – 2027».

(Entwicklungsstrategie next.sh P18; Demografiestrategie M1, 

M9 und M25)

• Weiterentwicklung der Höheren Fachschule Pflege als Teilauf-

gabe aus der kantonalen Umsetzung der «Pflegeinitiative».

(Entwicklungsstrategie next.sh P18; Demografieestrategie M1 

und M9)

• Weiterentwicklung der Lehrgänge Berufsvorbereitung (BVJ) und 

Integration.

(Demografiestrategie M25)

• Einführung schulischer Sozialarbeit, gemeinsam mit der Kan-

tonsschule Schaffhausen.

• Inbetriebnahme des «Campus Charlottenfels» des BBZ mit al-

len Berufen und Lehrgängen aus den Bereichen Gesundheit 

und Soziales.

(Entwicklungsstrategie next.sh P18; Demografiestrategie M1 

und M9)

Berufsbildung und Berufsberatung

• Konzeption und Umsetzung erster Massnahmen der «Strategie 

Berufsbildung Schaffhausen».

(Entwicklungsstrategie next.sh Handlungsfeld «Lokale Fach-

kräfteausbildung» («Lehrstellen-Börse«, «viamia», «Regionale 

Fachkräfteversorgung durch lokale Beschulung»); Demografie-

strategie M6)

• Erstellen von Vorlage an Kantonsrat hinsichtlich der gesetz-

lichen Verankerung des Case Management Berufsbildung 

(CMBB).

• Erarbeitung eines Lösungsvorschlags für Ausbildungsbeiträge 

an Auszubildende in HF/FH Pflege im Zuge der «Pflegeinitia-

tive».

(Entwicklungsstrategie next.sh Handlungsfeld «Pflege pflegen» 

(«Gesetzlicher Rahmen für Ausbildungsoffensive», «Stärkung 

OdAG»); Demografiestrategie M1)

• Ausarbeitung des Leistungsauftrags 2025–2028 mit der Han-

delsschule KV (HKV) Schaffhausen.

• Vernehmlassung zur «Stipendien-Motion Starkes Bildungssys-

tem dank doppeltem Fehlbetragsmodell» und Erstellung der 

Vorlage.

Hochschule

• Ausarbeitung des Leistungsauftrags 2025–2028 mit der Päda-

gogischen Hochschule Schaffhausen (PHSH).
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 5 GESUNDHEIT

Gesundheitsversorgung allgemein

• Reorganisation und administrative Vereinfachung des 

schulärztlichen Dienstes und der Durchführung der kantonalen 

Impfprogramme.

• Durchführung der Vorbereitungsarbeiten zur Einführung eines 

Mammographie Screenings ab 2025.

Altersbetreuung und Pflege

• Abschluss des Projektes Aufbau Heimaufsicht und Einführung 

einer darauf abgestützten Heimaufsicht. 

• Umsetzung der Pflegeinitiative (Teil 1: Ausbildungsoffensive) 

inkl. Einführung gesetzlicher Grundlagen, damit die Bundesbei-

träge ab Mitte 2024 bezogen werden können.

• Erarbeitung eines neuen Versorgungsberichts inkl. ambulanter 

Angebote als Basis für die Heimplanung.

Spitäler Schaffhausen

• Vorlage an Kantonsrat zur Teilrevision des Spitalgesetzes (Um-

setzung Motion Heydecker Nr. 2019/9). 

• Vorlage an Kantonsrat für Gegenvorschlag zur Spitalinitiative 

bis Ende 2. Quartal 2024.

• Begleitung des Neubauvorhabens der Spitäler Schaffhausen. 

Psychiatrieversorgung

• Weitere Umsetzung Psychiatriekonzept insbesondere Stärkung 

ambulanter psychiatrischer Versorgung (analog Demenz-Konsi-

liardienst).

• Etablierung der Tagesklinik für Kinder und Jugendliche mit inte-

grierter Schulung.

• Erstellung einer Auslegeordnung zur zukünftigen Trägerschaft, 

Standort und Kosten in der Langzeitpsychiatrie. 

Bauliche Anpassung Psychiatriezentrum 

• Klärung der Trägerschaft für die Langzeitpflege.

• Klärung der Standort- und Finanzierungsfrage in Bezug auf die 

Akutpsychiatrie.

Zeitgemässe zahnmedizinische Dienste

• Vorlage an Kantonsrat betreffend Angebot und Organisation der 

Kinder- und Jugendzahnmedizin bis Ende 1. Quartal 2024. 

• Ermittlung des (Zusatz-) Bedarfs an zahnmedizinischer Präven-

tionstätigkeit.
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 6 SOZIALE SICHERHEIT

AHV/IV/IPV

• Vorlage an Kantonsrat zu einer Revision des kantonalen Einfüh-

rungsgesetzes zur AHV und IV (Anpassungen Aufsicht).

• Vorlage an Kantonsrat zur Revision des kantonalen KVG zur in-

dividuellen Prämienverbilligung IPV.

Sozialhilfe

• Prüfung des Revisionsbedarfs der Schaffhauser Richtlinien zur 

Bemessung der Sozialhilfe in Zusammenarbeit mit den Gemein-

den und Umsetzung des allfälligen Handlungsbedarfs per 1. Ja-

nuar 2025. 

Behindertenhilfe im Erwachsenenbereich

• Erarbeitung eines Aktionsplans zur Umsetzung der UN-Behin-

dertenrechtskonvention (UN-BRK) im Kanton Schaffhausen. 

• Überarbeitung des Aufsichtskonzepts betreffend die IFEG- 

Institutionen.

Stationäre Kinder- und Jugendangebote 

• Teilrevision der kantonalen Pflegekinderverordnung (PAVO) in 

Zusammenarbeit mit der KESB.

• Ausarbeitung von Richtlinien zur Bewilligung und Aufsicht von 

Kinder- und Jugendheimen.

Asyl- und Flüchtlingsbereich

• Externe Analyse des Wohn- und Begleitangebots für unbeglei-

tete Minderjährige aus dem Asylbereich und daraus resultierend 

die Weiterentwicklung des Angebots. 

• Erarbeitung eines spezifischen Konzepts für junge Erwachsene 

betreffend die Unterbringung, Begleitung, Betreuung und Fall-

führung.

Opferhilfe / Opfer fürsorgerischer Zwangsmassnehmen 

(OFZM)

• Erarbeitung eines Umsetzungskonzeptes zur Einführung einer 

zentralen Telefonnummer Opferhilfe (7/24).

Gleichstellung, Gewaltprävention und Gewaltschutz 

• Umsetzung der Massnahmen 19 und 20 des Aktionsplans: Be-

standesaufnahme Gleichstellung (19) und Erarbeitung und Im-

plementierung einer kantonalen Gleichstellungsstrategie (20).

• Prüfung der Notwendigkeit eines Gewaltschutzgesetzes.

Armutsprävention / Armutsbekämpfung

• Im Rahmen einer Vorarbeit zum Strategieprozess erfolgt eine 

konsolidierte Bestandsaufnahme als Vorstufe für die kantonale 

Armutsstrategie.
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 7 GESELLSCHAFT, KULTUR UND FREIZEIT

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

• Vorlage an Kantonsrat zur Weiterentwicklung der Tagesstruktur-

verordnung und des Kinderbetreuungsgesetzes, um das Sys-

tem zur finanziellen Unterstützung des Kinderbetreuungsbe-

reichs durch den Kanton zu vereinfachen.

(Demografiestrategie M2; Entwicklungsstrategie next.sh Hand-

lungsfeld «Flächendeckende Tagesstrukturen»)

• Vorlage an Kantonsrat für eine kantonal einheitliche und nach-

haltige Lösung zur Sicherstellung von finanziell tragbaren Be-

treuungsplätzen für Kinder mit besonderen Bedürfnissen.

(Demografiestrategie M2; Entwicklungsstrategie next.sh Hand-

lungsfeld «Flächendeckende Tagesstrukturen»)

• Überprüfung der Zweckmässigkeit der Qualitätsvorgaben und 

eventuelle Anpassung der kantonalen Pflegekinderverordnung.

Kind, Jugend und Familie

• Erarbeitung eines kantonalen Konzepts zur Kinder-, Jugend- 

und Familienpolitik.

• Erarbeitung einer kantonalen Strategie zur Elternbildung ge-

mäss Schulgesetz.

• Prüfung und Umsetzungsplanung der Empfehlungen der Sozial-

direktorenkonferenz und der Konferenz für Kindes- und Erwach-

senenschutz zur ausserfamiliären Unterbringung. 

Integration

• Aufbau einer Kooperation mit der Universität Konstanz zur Kon-

solidierung und Weiterentwicklung der Seminare «Transkultu-

relle Kompetenz und Vielfalt in der Verwaltung» für Auszubil-

dende im zweiten Lehrjahr. 

(Demografiestrategie M8)

• Umsetzung des kantonalen Integrationsprogramms KIP3 (2024-

2027) gemäss Programmvereinbarung.

• Evaluation des interkantonalen Integrationsprogramms für Per-

sonen mit besonderen Bedürfnissen in Zusammenarbeit mit 

den Kantonen Graubünden und Thurgau (Herbst 2023 - Früh-

jahr 2025).

Kultur

• Umstrukturierung und Neupositionierung der Fachstelle für Kul-

turfragen.

• Erneuerung von sechs Leistungsvereinbarungen im Kulturbe-

reich.

Sport

• Vorlage an Kantonsrat für ein kantonales Sportförderungsge-

setz.

Aufwertung Kesslerloch

• Vorantreiben der nächsten Projektschritte; Ausarbeitung Detail-

projekt und Landerwerb durch den Kanton  nach abgeschlosse-

nem Rechtsmittelverfahren. 
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 8 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT

Stärkung der Sicherheit der Bevölkerung

• Bevölkerung vor aktuellen Bedrohungen und Gefahren schüt-

zen.

 ° Vorlage an Kantonsrat zur Totalrevision des Polizeigesetzes.

 ° Aufklärung bei Behörden, Schulen und Vereinen betreffend 

Radikalisierung und Extremismus stärken.

 ° Verstärkung der Massnahmen zwecks Bekämpfung von  

Cyberkriminalität und Wirtschaftsdelikten.

 ° Aktualisierung der Gefährdungsanalyse.

Stärkung der Partner im Sicherheitsbereich

• Heutige Strukturen der Partner im Sicherheitsbereich abbilden 

und den aktuellen Entwicklungen frühzeitig begegnen.

 ° Vorlage an Kantonsrat zur Teilrevision des Brandschutzge-

setzes (Subventionswesen).

 ° Vorlage an Kantonsrat zur Teilrevision des Bevölkerungs- 

und des Zivilschutzgesetzes (insb. Aufgabenklärung, Risiko-

management, Infrastrukturen- und Kulturgüterschutz).

 ° Konzeptionierung zum Thema Evakuierung vornehmen.

 ° Analyse der kantonalen Ressourcen zur Einführung der mo-

bilen breitbandigen Sicherheitskommunikation MSK erstel-

len.

Polizei- und Sicherheitszentrum PSZ 

• Vorlage an Kantonsrat betreffend Zusatzkredit zusätzliches Ge-

schoss.

• Abschluss Submission Totalunternehmer (inklusive zusätzliches 

Geschoss) und Eingabe Baugesuch für das zusätzliche Ge-

schoss nach einer positiven Volksabstimmung über den Zusatz-

kredit (zusätzliches Geschoss) mit dem Ziel Inbetriebnahme 

2027. 

Ausbildungszentrum für Zivilschutz und Feuerwehr 

• Begleitung Generalplaner bei der Ausarbeitung des Bauprojekts 

im Grundausbau in der Rolle als Nutzervertreter.

• Erarbeiten des Bauprojekts für den Innenausbau zusammen mit 

allen Nutzern.

• Abschluss der Planungsphase, Umsetzungsentscheid und Bau-

vergabe vornehmen.
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 9 SIEDLUNGSENTWICKLUNG UND UMWELT

Klimaänderung

• Umsetzung und Weiterentwicklung der Massnahmen gemäss 

Klimastrategie 2020. 

• Überprüfung des Massnahmenkatalogs gemäss Klimastrategie 

2020 und Erarbeitung allfälliger Erweiterungen.

• Erstellung Arbeitshilfe Nutzungsplanung (Modul Klimaanpas-

sung).

(Klimastrategie M08.32)

• Begleitete Einführung der Klimakarten in den Gemeinden.

• Erarbeitung eines Konzepts für die Bekämpfung von invasiven 

Neophyten sowie die Überprüfung und Ausbau des bestehen-

den Monitoringsystems.

Totalrevision des Kantonalen Umweltschutzrechts

• Vernehmlassung bei Gemeinden und interessierten Organisa-

tionen.

• Vorlage an Kantonsrat Ende 2024 / Anfang 2025.

Abfallplanung

• Vernehmlassung der Abfallplanung bei den Gemeinden und an-

schliessende Konkretisierung des Vorschlages.

Kantonale Richtplanung 

• Ausarbeitung Richtplanvorlage Revisionspaket 2024/25.

Ausrichten der kantonalen Landwirtschaft auf die künf-

tige Agrarpolitik des Bundes

• Aktive Mitarbeit bei der Entwicklung der Swiss Future Farm 

(SFF) mit Fokus auf der Anwendung smarter Technologien.

(Entwicklungsstrategie next.sh P37)

• Sicherstellen eines nachhaltigen Umgangs mit der Ressource 

Boden.

 ° Im Zusammenhang mit den Auswirkungen der Klimaver-

änderung auf die landwirtschaftliche Produktion sind die 

Grundlagen für ressourcenschonende Bewässerungspla-

nungen erarbeitet. 

• Gesamtkonzeption Landschaft vorantreiben.

 ° Im Rahmen der Revision des Landwirtschaftsgesetzes sind 

die rechtlichen Grundlagen für eine nachhaltige und ressour-

censchonende Landwirtschaft erarbeitet. Dabei liegt der Fo-

kus auf dem Gleichgewicht zwischen der Lebensmittelpro-

duktion und der Ökologie. 

Wasserwirtschaftsplan

• Abschluss des Wasserwirtschaftsplans für den ganzen Kanton.

• Start Umsetzung oberer Kantonsteil (u.a. Ausscheidung Zu-

strömbereiche, Machbarkeitsstudie neues Grundwasserpump-

werk).

Verbesserung des Hochwasserschutzes im Kanton 

Schaffhausen

• Erlangung der Baubewilligung des Hochwasserschutzprojekts 

in Thayngen.

• Unterstützung der Gemeinden in der Entwicklung ihrer Hoch-

wasserschutzprojekte

Bodenschutz

• Erarbeitung von Massnahmen in Anlehnung an das Leitbild und 

von Grundlagen zur Bodenkartierung unter Einbezug von betei-

ligten Fachstellen.

Geologisches Tiefenlager für radioaktive Abfälle

• Gegen Ende 2024 wird die NAGRA für Nördlich Lägern ein 

Rahmenbewilligungsgesuch und einen Umweltverträglichkeits-

bericht (1. Stufe) einreichen. Bis dahin wird sie zahlreiche Fach-

berichte veröffentlichen. Der Kanton wird den weiteren Prozess 

weiterhin sehr kritisch, aber konstruktiv begleiten und zu den 

Berichten Stellung nehmen. Mit den Gemeinden Rüdlingen und 

Buchberg in unmittelbarer Nachbarschaft zu Nördlich Lägern ist 

der Kanton auch weiterhin betroffen. 

PV-Anlagen auf kantonalen Liegenschaften 

• Intensivierung PV-Anlagenbau auf kantonalen Liegenschaften 

nach Bewilligung des Rahmenkredites.

Programmvereinbarung Umweltbereich 2025-2028  

• Eingabe und Verhandlung der Programmvereinbarungen im 

Umweltbereich für die Periode 2025-2028.



SCHWERPUNKTE DER REGIERUNGSTÄTIGKEIT 2024 · KANTON SCHAFFHAUSEN 14

 10 VERWALTUNG, STRUKTUREN UND AUSSENBEZIEHUNGEN

Überprüfung des Finanzausgleichs (Ressourcen- und 

Lastenausgleich)

• Erarbeitung einer Wirkungsanalyse unter Beizug eines externen 

Experten.

Digitalisierungsstrategie

• Verabschiedung digitale Strategie für die kantonale Verwaltung 

durch den Regierungsrat; Vorlage an den Kantonsrat.

• Verabschiedung der Organisationsstrukturen zur Umsetzung 

der digitalen Verwaltung.

• Verabschiedung Impulsprogramm und Schwerpunktprojekte.

• Umsetzung erster strategischer Massnahmen aus der Digitali-

sierungsstrategie.

• Vorbereitung und technische Implementierung eines zentralen 

Portfolio-Managements für die Umsetzung der Digitalisierungs-

strategie.

Ombudsstelle

• Vorlage betreffend Schaffung einer Ombudsstelle des Kantons 

Schaffhausen und der Gemeinden.

Transparenzgesetzgebung

• Wiederaufnahme der Arbeiten in Sachen Transparenzgesetz-

gebung nach Vorliegen des Entscheides des Bundesgerichtes.

Vorlage an Kantonsrat zu Revision VRG (Verfahrensbe-

schleunigung Motionen 2021/8 und 9)

Vorlage für eine zukunftsgerichtete und konkurrenzfä-

hige Besoldung

• Umsetzung temporäre Lohnmassnahmen.

• Projekt Überprüfung Lohnsystem.

• Neubeurteilung der Funktionen der kantonalen Verwaltung.

• Eigenes Lohnsystem für Lehrpersonen.

• Eigene Lohnstrukturen für Spitäler Schaffhausen.

Gewinnung und Erhaltung von geeigneten und qualifi-

zierten Mitarbeitenden

• Förderung des Kantons als attraktiver, konkurrenzfähiger und 

verantwortungsvoller Arbeitgeber.

(Demografiestrategie M7)

 ° Personalentwicklung (Weiterbildungen) vorantreiben.

 ° Prüfung neuer Arbeitsmodelle.

Informatikdienstleistungen für Kanton und Gemeinden

• Abschluss des Vorprojektes für die flächendeckende Einführung 

von eSignaturen und Siegel in der Verwaltung. 

• Projektinitialisierung neue Webseite Kanton.

Sicherstellung eines qualitativ hochwertigen und ko-

stengünstigen Service public und einer leistungsfähigen 

Verwaltung 

• Vernetzung von Registern im Hinblick auf die Realisierung des 

Konzepts «Objektdatenplattform».

• Bis Ende 2024 sind alle verfügbaren unterirdischen Leitungen 

in einem umfassenden Planungswerkzeug zusammengestellt. 

Die technische Ausprägung richtet sich nach den schweizweit 

geltenden Normen und wird gemäss aktualisierter Bundesge-

setzgebung umgesetzt.

• Projektinitialisierung Open Government Data (OGD) mit Projekt-

studie über mögliche Skalierung in Folgeprojekt.

(Entwicklungsstrategie next.sh P46)

• Teilrevision des Justizgesetzes (insbesondere Verschlankung 

der Abläufe).

• Erstellen einer Organisation zur innerkantonalen Umsetzung 

von Justitia 4.0.

(Digitalisierungsstrategie)

Neubau Strassenverkehrs- und Schifffahrtsamt 

• Fertigstellung Bürogebäude und Prüfhalle für das Strassen-

verkehrs- und Schifffahrtsamt mit dem Ziel Inbetriebnahme vor 

Ende 2024.

Gebietsentwicklung Klosterareal 

• Erarbeiten der Grundlagen für die Ausschreibung der Verfah-

rensbegleitung.

• Ausschreibung und Bearbeitung der Testplanung zusammen mit 

der Stadt Schaffhausen und unter Einbezug von Fachstellen.

Gebietsentwicklung Mühlental 

• Mitarbeit bei der Bearbeitung der Testplanung für das Mühlen-

tal mit dem Ziel, einen behördenverbindlichen Rahmenplan zu 

erwirken. Diese soll die Grundlage für den Kanton schaffen, um 

das eigene Areal im Mühlental weiter zu entwickeln und zu ver-

dichten (Orientierungsvorlage).
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Immobilienstrategie  

• Überprüfen der Immobilienstrategie des Kantons unter Berück-

sichtigung von künftigen Entwicklungen mit dem Ziel der Zentra-

lisierung von Verwaltungseinheiten in eigenen Liegenschaften.

Neues Schaffhauser Rechtsbuch

• Einführung der schweizerischen Standardlösung «LexWork»  

für Redaktion, Verwaltung und Publikation des Schaffhauser 

Rechtsbuches.

Archivierung 

• Vorlage Archivgesetz.

• Digitaler Lesesaal: Umsetzung Phase I.

Informatiklösung VIACAR 

• Beteiligung an der Systemerneuerung der Informatiklösung VIA-

CAR (ReDesign V20) und am Ausbau von eGovernment-Lösun-

gen (z.B. Einführung elektronischer Lernfahrausweise [eLFA] im 

Strassenverkehrs- und Schifffahrtsamt).

Überarbeitung der Drucksachen des Regierungsrates 

(Verwaltungsbericht, Legislaturprogramm usw.)

Social Media

• Massnahmen zur weiteren Attraktivierung der Social-Media-

Auftritte des Kantons Schaffhausens.

Aktive Zusammenarbeit mit anderen Kantonen und dem 

Ausland

• Vertretung der Kantonsinteressen und Weiterentwicklung der 

grenzüberschreitenden und interkantonalen Zusammenarbeit 

im Rahmen der Mitgliedschaften in der Internationalen Boden-

see-Konferenz (IBK), in der Hochrheinkommission (HRK), in der 

Randenkommission (Vorsitz 2023 und 2024), in der Metropoli-

tankonferenz Zürich (MKZ) sowie in der Konferenz der Kantons-

regierungen (KdK).

• Vorsitz des Kantons Schaffhausen in der Ostschweizer Regie-

rungskonferenz (ORK) 2024 - 2025 und im neuen Gremium 

«Leitender Ausschuss ORK» für eine stärkere politische The-

men- und Schwerpunktsetzung und Interessenvertretung der 

ORK.

• Vertretung der besonderen Interessen des Kantons Schaffhau-

sen als Grenzkanton gegen aussen, insb. gegenüber dem Bund 

und Baden-Württemberg (BW). Dies u.a. im Rahmen der jähr-

lich geplanten Regierungskommission Bodensee sowie dem 

halbjährlich stattfindenden grenzüberschreitenden Austausch 

zwischen den Grenzkantonen und dem Staatsministerium BW 

sowie der Schweizerischen Botschaft in der BRD.

• Erarbeitung des Agglomerationsprogramms 5. Generation in-

nerhalb des Vereins Agglomeration Schaffhausen (VAS) sowie 

Vorantreiben der Umsetzung der Massnahmen aus der 1., 2. 

und 4. Generation der Schaffhauser Agglomerationsprogramme.

• Grenzüberschreitende Projekte im Rahmen des EU-Förderpro-

gramms Interreg Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein (Förderperi-

ode VI 2021–2027) mit Schaffhauser Partnerinnen und Partnern 

anstossen und begleiten.

• Unterstützung des Vereins Partnerschaft Schaffhausen-Join-

ville in der Erarbeitung neuer Projekte aufgrund des neuen 

Umsetzungsprogramms 2024-2027 zur Weiterentwicklung der 

Partnerschaft mit der brasilianischen Stadt Joinville.
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 11 BEIM KANTONSRAT LIEGENDE VORLAGEN

Stand: 31. Dezember 2023

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 16. März 2021 be-

treffend Revision des Elektrizitätsgesetzes und Genehmigung 

der Ablösung des NOK-Gründungsvertrags.

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 11. Januar 2022 

betreffend Revision der Verfassung des Kantons Schaffhausen 

und des Finanzhaushaltsgesetzes (Finanzreferendum; Finanz-

befugnisse).

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 8. März 2022 be-

treffend Verpflichtungskredit für das Sportinfrastrukturprojekt 

«Erweiterung Multisportkomplex Schweizersbild» gemäss Kan-

tonalem Sportanlagenkonzept (KASAK SH); Behandlung sis-

tiert.

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 15. März 2022 be-

treffend Teilrevision Polizeigesetz (Bedrohungsmanagement).

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 11. April 2023 be-

treffend «Teilrevision des Gesetzes über die Strassenverkehrs-

steuern vom 17. Juni 1968».

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 7. März 2023 be-

treffend den Projektbericht Entwicklungsstrategie 2030 (Orien-

tierungsvorlage).

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 9. Mai 2023 be-

treffend Genehmigung des kantonalen Strassenrichtplanes.

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 5. September 

2023 betreffend Umsetzung der Postulate im Personalbereich 

(Prüfung einer zukunftsorientierten und konkurrenzfähigen Be-

soldung).

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 3. Oktober 2023 

zum Stand der Arbeiten zur Verbesserung der Aufsicht über die 

Pflegeheime im Kanton Schaffhausen (Orientierungsvorlage).

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 31. Oktober 2023 

betreffend Ablösung des NOK-Gründungsvertrags.

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 14. November 

2023 betreffend die Änderung des kantonalen Landwirtschafts-

gesetzes (Erhöhung der Familienzulagen in der Landwirtschaft.

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 21. November 

2023 betreffend Erhöhung des Ortsverkehrsbeitrages und Be-

reitstellung finanzieller Mittel für touristische Ausflugsverkehre.

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 12. Dezember 

2023 zum Postulat «Erweiterte Eigentümerstrategie des Kan-

tons für die Spitäler Schaffhausen».

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 19. Dezember 

2023 zur Volksmotion 2020/1 betreffend «Mehr Demokratie in 

Schaffhausen - einfach und sicher: Volksbegehren auch elek-

tronisch unterschreiben (E-Collecting)» (Orientierungsvorlage).

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 19. Dezember 

2023 betreffend Umsetzung der Postulate im Personalbereich 

(Prüfung einer zukunftsgerichteten und konkurrenzfähigen Be-

soldung). 

• Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 19. Dezember 

2023 betreffend Stärkung der Tourismusdestination Rheinfall 

(Orientierungsvorlage). 


